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NEUJAHR

Ein neues Jahr. Noch leer der Kalender.

So viele Chancen. So viele Unwdgbarkeiten.
Du, Gott, hdltst jeden Tag in der Hand.

Du gehst mit mir durch die Zeit.

Segne mich und lass mich zum Segen werden.





Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

schon wieder ist ein Jahr vergangen. Ein Neues folgt.
Wir wünschen allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass es ein gutes Jahr wird, dass alle weiterhin Freude an ihrer Arbeit haben und gesund bleiben.
Vorankündigung der MitarbeiterInnenversammlung:
Wir planen am 22.3.2011 am Nachmittag eine MitarbeiterInnenversammlung. Sie wird im Theodor Schäfer Berufsbildungswerk (im Freizeithaus, Theodor Schäfer Straße) in Husum stattfinden. Eine Einladung mit Uhrzeit folgt.
Neues und Wissenswertes
Gesetzliche Änderungen im Sozialrecht zum 01.01.2011

Beitragssatz Krankenversicherung
Er steigt für die 50 Millionen Mitglieder der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) von 14,9 auf 15,5 %. Dieser Wert galt schon vor der Wirtschaftskrise. Der Anstieg belastet Arbeitnehmer und Arbeitgeber mit jeweils 0,3 Prozentpunkten zusätzlich. Die Beitragslast ist aber ungleich verteilt: 8,2 % vom Bruttoeinkommen entfallen auf Arbeitnehmer und Rentner; für die Arbeitgeber sind es 7,3 %. Für sie wird der Satz bei diesem Stand eingefroren. Bei einem Monatseinkommen von 2.500 Euro brutto verteuert sich die GKV mit der Erhöhung um 7,50 Euro monatlich.

Elterngeld

Diese Lohnersatzleistung wird moderat gekürzt. Künftig werden nur 65 statt 67 % als Berechnungsgrundlage genommen, wenn das Nettoeinkommen bei mehr als 1.200 Euro im Monat liegt. Für Empfänger von Arbeitslosengeld II soll das Elterngeld von 300 Euro monatlich ganz entfallen, ebenso für Top-Verdiener, die die "Reichensteuer" zahlen. Dies betrifft aber nur Wenige.

Beitragsbemessungsgrenzen in der Sozialversicherung

In der Gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung sinkt die bundeseinheitliche Beitragsbemessungsgrenze von 3.750 Euro auf 3.712,50 Euro Monatseinkommen. Wer mehr verdient, zahlt für das Einkommen über 3.712,50 Euro keine Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung. Durch die Absenkung werden Einkommen im Bereich zwischen 3.712,50 und 3.750 geringfügig entlastet.

In der Renten- und Arbeitslosenversicherung gibt es nach Ost und West differenzierte Beitragsbemessungsgrenzen: Im Westen bleibt sie unverändert bei 5.500 Euro Monatseinkommen. Im Osten steigt sie von 4.650 auf 4.800 Euro. Für Ost-Beschäftigte mit einem Verdienst von derzeit 4.650 Euro oder mehr wird die Sozialversicherung in diesem 
Bereich also um bis zu 17 Euro im Monat teurer. Das gleiche gilt für deren Arbeitgeber.

Wir wünschen Euch / Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und freuen uns auf das Treffen am 22.03.2011 in Husum im TSBW. 
Bis dahin. Es grüßen ganz herzlich die Mitglieder Eurer MV:

Wolfgang Kröger, Inge Roßmeißl,, Elke Traub,

Birgit Albertsen, Silke Hahn, Horst Jensen, Harald Marake, Levke Matthiesen, Gudrun Michelsen, Frank Mohn, Marion Petersen, Thekla Stoffel, Reiner Willms

So sind wir zu erreichen:

Standort Husum, Wolfgang Kröger, Vorsitzender:

 per Telefon: 04841-897829

 per Fax: 04841-9055829

 per mail: mitarbeitervertretung@kirchenkreis-nordfriesland.de
Standort Leck, Inge Roßmeißl, 
                                     stellvertretende Vorsitzende:

- per Telefon 04662- 8652 

- per mail: rossmeissl@kirchenkreis-nordfriesland.de  

  (An beiden Standorten ist ein Anrufbeantworter  

  eingeschaltet, wenn das Büro nicht besetzt ist. Er kann nur  

   von den MV Mitgliedern abgehört werden.)

Aus dem Kindertagesstättenwerk (ein Bericht von Christian Kohnke)
Ein Adventskalender voller KiTas…

Mit dem kommenden Jahreswechsel  wird das evangelische Kindertagesstättenwerk des Kirchenkreises Nordfriesland die Trägerschaft für 24 Kindertageseinrichtungen ausüben – eine für jedes Türchen sozusagen (. Und das ist wirklich eine ganz schön bunte Vielfalt: 

Von den eingruppigen Einrichtungen bis zu der KiTa mit insgesamt zehn Gruppen. Von den Montehäusern bis zum 
Wald- und Natur-Kindergarten. Von Sylt bis nach St. Peter-Ording. Eine Bunte Welt mit „kleinen Freunden“ und den 
Wurzel-Kindern über die Sonnenblume und den Regenbogen bis zu den Nordsternen und Tausendfüßlern.

Im KiTa-Werk arbeiten Christian Kohnke als Geschäftsführer und Gisela Petersen im Büro. Doch das Ev. KiTa-Werk Nordfriesland besteht nicht nur aus den Beiden, sondern aus allen 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den KiTas, die sich für die insgesamt 1.200 Kinder bei uns ein- und den Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsauftrag professionell umsetzen. Hier hat sich das Bild des früheren Kindergartens deutlich gewandelt. Aus den „Spielstuben“ von früher sind inzwischen professionelle soziale Kindertageseinrichtungen geworden. Aber klar, gespielt wird auch immer noch, und das ist unverändert wichtig. Aber gleichzeitig (oder dabei) erforschen die Kinder bei uns die Natur und ihre faszinierenden Vorgänge, führen Experimente durch, bekommen gezielte Sprachförderung, werden fit gemacht fürs Leben (ja auch für die Schule, aber für weitaus mehr) und erweitern ihre Sozialkompetenzen. Die KiTas sind inzwischen die erste Bildungsinstitution noch vor der Grundschule und haben damit eine ganz neue und so zentrale Bedeutung für die kindliche Entwicklung. So findet Schulvorbereitung eben nicht mehr im letzten Jahr vor der Schule statt, sondern ab dem ersten Kindergartentag.

Um dieser Herausforderung so optimal wie möglich gerecht zu werden, benötigen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unseren KiTas auch so gute Arbeitsbedingungen wie möglich. Das ist die Aufgabe, der wir uns gemeinsam in den Einrichtungen stellen, im Kontakt mit den Eltern, dem Kreis, den jeweiligen Kirchengemeinden und vor allem den kommunalen Gemeinden, um den KiTas diese Ressourcen zu ermöglichen, damit sie ihre Arbeit für die Kinder und die Eltern bestmöglich umsetzen können.  

Eine gesegnete besinnliche Weihnachtszeit wünschen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des evangelischen KiTa-Werkes Nordfriesland.

Christian Kohnke

